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Dienstag den 14. September I83ft.

vermischte Verlautbarungen.
. g . 244. ( 0 I . Nr. 427.

A m o r t i s a t i o n s « S o i c t -
Vom Bezirks-Gerichte der Staatsherrschaft

Lack wird hiemit aligemem kuud gemacht". Man
habe über Ansuchen des Johann Kural t , in die
Ausfertigung dec Amortisations »Ieicte, Hinsicht,
lich nachliahLnder, auf feiner, der Ktaatsherrfchaft
Lack, zul) Urd. Nr. 2Z53, dienenden Ganzhube,
Haus «Nr. i 5 , im heil. Geist, duftenden, angeb-
lich in Verlust gerathenen Urkunden, als:

».) des heirathSbliefes, zu Gunften der M,na
Kurait , gedornen Scbontar. äcla. 28. I ä n .
n?r »770, inwb. 5o. Avr^ 1782. pk. »55^ st.;

b ) dcs Vergleiches, zu Gunsten des Matthäus
Ka l^n , "<!6o. 12. December »196/ intab.
25. Februar »799. pr. 69 ft. i5 kr.;

e.) des Heira.thsbrief-K der Gertraud Kuralt, gê
dornen TriFcr, ^cio. 3a. December »779,
intad. 22. Hlptemder »79g, pr. 34l fl. »5 tr.,

gewiNiget.
M werden daher asse I e«e , die auf diese an-

geblich in Berluft gerathenen Urkunden ein Recht
zu h2b«n vermeinen, hiemit aufgefordert, binnen
einem Jahre, sechs Wocken und drei Tag««, idre
Ansprüche fo gewiß anzumelden, widrigens nach
Bcrluuf diifer Zeit über ferneres Ansuchen die de.
nannten Urkunden, lamrnt den Intadulations»
Certificate»/ für null/ nichtig und kraftlos erklärt
werden würde».

Lack den 24. Februar »LZa.

s- " ' 6 . (2) Just. Nr. 525.
G d i c t.

Von 5cm Bezirksgerichte Seifenberg, inUn«
tcl t tain, rcild hiewit bekannt gemacht: Es sey
-uder Omichrctten des Herrn Flietrich Waschltfck
rcn ^elfendecg, wegen schuldigen »55 st. ^» kr.
c. 3. c., in die executive Feildietung der, dem
3-'dann Wldmar von Klclfchet gehörigen, ter
Herrschaft ^ t i fenrcrg, 5ud Rcct. Nr. lZ6, unter,
ttänigen, 5u!)H^us-Rr. », ;u Kletschet geleae.
ncn, und auf 723 ss. C. M . gerichtlich geschähttn
d^dcn Hübe s„mmt Wohn» und Wnthfchaftsae.
dauden gs^ullgec rooiden? zu welchem Bebufe drei
öc'.lblerut'gs . Tagsfahlten, auf den 2. Septem-

, .er, 5a. Hcpnmdcr und 27. Octader l. I . , jldes.
' ' " "tär n 1 ! " 7 " ' Vormittagsstnnde in i/oco der
d'.^lltat m i ! ecm Anhange festgesetzt wurden, daß
Y ^ ' ^ ^ ' ? " ' ^ l der erst^ .och f e i t en
^ , u ^ c u n ^ .',1 ->i ^chahungswtltd oder darüder
an ^^.inn oö5den könnten, selbe dci der
dl i t tknFelt t t .n^g auäiuntcr dem Schäzungswel.
Nv dintüNgkgldin n^crdtn rrürden.

Hlezu werdcn die Kauflustigen mit dem Vo«
melken eingeladen, daß!ie die Schätzung dnRea.

l i ta t , denGrundbuchsextract und die Feilbittungs«
bedingnisse täglich in dieser GerichtSkanzlei ein«
sehen können.

Seisenderg den 6. August iL3a.
A n m e r k u n g . Da zu der ersten Feilbietungs«

Tagsfahrt kein Kaufiustigcr erschien, so hat
es bei der zweiten auf den 3o. September
l- I - festgesetzten Fe udietung sein Verblei«
bcn.

Z. l»7«. (2)

n? . E d i c t .
^ ^ ^ p" " vereinten Bezirksgerichte Neudegg
t^rd bekannt gemacht: Es feo auf Ansuchen des
Mattdaus Petie zu Godnig, ,n die executive Fei l .
bletung der, dem gedachten Matthäus Petje gehö«
rlgen, der lödl. Grundherlschaft Thurn bei Ga l .
lcnftem dienstbaren, wegen schuldigen 37 ft. 3g kr.
mit aericktlichem Pfandrechte belegten Hofstatt
und des Weingartens zu Godniq, gewiNiget wor»
den. Hiezu werden drei Feilbietungs« Tagsatzun»
gen, und zwar: am 2g. September, 28. Octo«
der und 3o. November d. I . , jederzeit Vormittags
von 9 bis »2 Uhr, im Orte der Realität mit dem
Anhange bestimmt, daß, wenn diese Realitäten
weder bei der ersten noch zweiten Tagsahung nicht
um den Echätzungswerth oder darüber an Mann
gebracht werden soNten, diese bei der letzten Ver«
stelgerung auch unter dem Schätzungswerthe hint«
angegeben werden würden.

Bezirksgericht Neudegg den 24. August ,L3u.

z. F. 981. (2) aci I . Nr. 698.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichts Kreutberg wird an»
mit bckannt gemacht: Es feo in Folge Ansuchen
der Gertraud Udde von Zirklach, vom Bescheide,
Z. 698, wider Katharina Oblak von Dousko, pct.
oub oem Urtheile, ^ 0 . 1 7 . October »829 schuldi.
gen gl ft. 40 lr. c. 5. c., und der weitern diesge«
richtlichen Bescheide vom L. Februar, i l . M a i u u d
6. Ju l i l. F . , in die öffentliche Feilbietung dek,
dem Execute« gehörig, zu Dousto gelegen, der
l>'dl.' R D. O. Cdmmenda Laiba^)? 5ud Urb.
Nr. 2ä» dienftdar, gerichtlich auf 5i'<Y ft. oa kr.
«eschaIt.n ganzen Kaufrecbtshude Orwlll'get, mvd
hlezu d,e Tagsatzungen auf ten 3». Augujt, do.
September und 3o. October l . I . , Früh 9 Uhr, m
Loco der Realität m,t dem Beifahe aulgeschlle«
den worden, daß, n-enn diese Realttat bei der er.
sten oter zwelten öicitation nicht um den Schazungs»
werth odcr dalü'.cl an Mann gebracht werden soll«
te , solche beider drillen auch unter der Schätzung
hintangegeben wisd.

Kauftustige werden hiezuan obbemeldetenTa«
gen, Ort und Stunte mit dem Beisätze vorgela»
den, daß sie.d»e Lunationsbedinünisse, und die
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Schätzung in den gewöhnliche« Stunden hieramts
vsrläusi.; einsehen tonnen.

Bezirksgericht Kreutberg am 28. Juli i83<,.
A n m e r k u n g . Bei dec ersten öicitätion hat

sich kein Kitustustigee gemeldet, fodm am
3a. September l. 3- zur zweiten Feildie»
tung geschritten wird<

Z. 1173. (2) 2<l Nr. »Ltg.
F e i l b i e t ungs » G d i c l .

Vom Bezirksgerichte Wipbach lvird öffentlich
kund gemacht: M seye über Ansuchen des Joseph
Rupnik von St. Veit , als (Zesswnär des Iranz
Sabtschitsch aus Orechouza, wegcn ihm schuldigen
70» ft. 45 1)4 tr. c. 5. c., di« ne««rlich öffentUch«
Feildietung d«e, dem Joseph Bout ,u S t . Ve« ,
und zu dessen unter Pfarrgült Wipdach dienftda.
ren Haldhub« gehörigen, auf 672 ft. M . M . g«.
richtlich geschätzten Realitäten: L^iäa u Ogracli
5.1 kisliHmi, Ll-aicla «ad K.!3N2Hsn, V5»«fe n i^lri-
^l> iDsdNlß nacl siol̂ ci u ltrii>i ^)acl 5linozll«^c»,
Acker u H l i l i i , Mlele u Nr^l lk p«r pocl^l-l^^i,
^Vlefe u vaüni t» vexki, Wiese u vulini t2 ma-
la, und W'.efe per lirilztixklk pär l'ullauovl O^r^-
«,ü genannc, im Srecunonswege bewilliget, auch
hierzu di« erste FtlldietungsiHqssahrt fur Len l2«
October, bi« zwette für oen 1». Novemd«r, und
tie dritte für den n . December d. I . , je»
desmal von Frül) 9 bls 12 Uhr, i « Octe St.
Veit mit dem Anhange bestlmmt worden, daß
die Realitäten bei der ersten und zweiten Feildie-
tung nur um oder über den Hchäzungswerth, bei
der dritten adee auch unter demselben hintangege«
ben werd«« sollsn. Demnach werden die KaMuM-
flen, so alt b»«lntahuUcrenGläuo^g«r hierzu zu er<
scheinen eingewoen, und können inmittelft die
dicßfäslige Schätzung und Heltaufsbedlugnisse täg.
lich hieramts elnfthen.

Bezirksgericht Wipbach am 2. Iulo »63".

Z. 1176. (2) 'Hä Nr. 2060.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte WipdaH, als delegieren
<Z^ncurslnstanz wird hiermit bekannt gemacht: Es
seye über Ansuchen öes fteccn Johann Earl Ros-
mann, als Franz Vustzg'scher (Zoncurämasse» Ver-
walter, die neuecuch? Hecsto-^crung der, dsi der
öst'entl'.chen Zlclcacion ^m l3. Ayr».l t I 2g , aus der
er.rähnrsn (Zcldamasse erstandenen Realitäten:
Zurolln Vc-i-l,k, Grund n 1.25! un) Keiler in Aa»
mana, auf Gefahr dann Kosten der säumigen
Sl.'aufer Iacad Grachsr, Matthäus Tfchuck un5
Franz Htlöiel, be.vilZiget, auch zur Vornahme
d;e TagsHZung auf den n . Qcwber d. 3» - von
Früh 9 tnö t2 Uhr, in Î aco der Realitäten zu
Eamaria bestimmt worden. Demnach werden dl2
Kaus^u'ltgen hierzu zu erscheinen mtt dem Bei»
saZe eingeladen, daß die Schahung nebst Beding»
niffen täglich hieramrs eingesehen weiden tonne.

Delegittcö Bezirls « Geeicht Wipdach am 5o<
Juli l85o. ,

Z. 118^(2) Nr. 76l.
Z d i c t. ^

Von dem Bezirks- Gerichte der'Dtaats,
Herrschaft Landftraß wird h:emü bekannt ge«

macht: Es sey zur Erforschung d'.r Verlaß-
Passiva nach der in Unterfeld, 5ub Haus,
N r . » , verstorbenen Grundbesitzerinn Helena
Sagorz, gebornen Drobnitsch, die Tagsatzung
auf den 27. September l. I . , Früh um 9
Uhr vor diesem Bez»rks « Gerichte bestlmmr
worden, dei welcher alle Jene, d«e an dnl'tm
Verlaß aus was lmmer sür emem Rechlt«
gründe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche
so gewiß anmelden und rechlsgeltend dar-
thun sollen, als wldngens der Verlaß abge«
handelt, und den trklarten Erben eingeant-
wortet werden wird«

Beznks-Gericht Staatsherrschaft Land«
ftraß sM 6. September iLZo.

Z. 1186. (2) N r . 996.
C o n v o c a t i o n s - 3 d i r t .

Von dem durch dle höht Appellations«
Verordnung, <iäo. 2 1 . October 1829, Zahl
l 3 , 3 4 3 , delegirten Bezirks - Gerichte dcr
Staatsherrschaft Adelsberg wird bekannt ge-
wacht, daß zur Liquldlrung des Palsioftandes
des am 7. May 1629, rtzne Testament ge-
storbenen Carl Wilcher von Planlna, dle Tag-
satzung auf den Zo. September l. I . , festge-̂
seht worden sep.

Es werden sohin zu diesem Ende alle Je-
ne , welche gegen die Verlaßmasse des Carl
Wllcher, entweder Ansprüche zu ftc.llen haben,
oder zu derselben rvas schulden, «"t dem
Belsatze vorgeladen, daß Erstere im Unterlast
sungsfage sich die Folgen des §. 81/ ; b. G. B.
selbst zuzuschreiben, Letztere aber Klagen zu
gewärtigen Habers

Bezirks-Gencht Adelsberg am 28. Au«
gizst i83o.

Z . i i t j ? - («) N r . / t 77 .
E d i c t.

Das Bezirks« Gericht der Herrschaft Nas-
senfuß m Unterkrain br»ngt zur a2gemilr.cn
Kenntniß: Es habe über Ansuchen des Ma-
thlas Hnbar von Zhelleutz, gegen Johann
Schimetz, i'Qspocuvü gegen seinen aufgsssMen
Curator Anton Debeutz, di? öffcntllcke Fkll-
bietung der dem abwesenden Johann Sckunetz '
gehörlgln, und auf 55o st. geschätzten Mahl-
mühle zu Mlrnavaß, wegen aus dem kr.?
minalgerichtllchen Urthei le, 660. ^. May
i83c>, dem Beschädigten, MathlasHribar, cn

ZMedlkq.menten zuerkannten 37 si. 56 i j ä kr.,
und an Fuhrkosten des Wundarztes zott si.
36 kr. bewilliget, und hiezu drey Termin ,
und zwar: der erste auf den 3o. September,
der zweptz auf den 2c>. Oktober und 3er drtt-
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te auf den 3a. November zyZo, jedesmal
Früh um 9 Uhr bestimmt. Llcttatlonsbtding-
niffe können in der Ger»chtskanzley tägllch zu
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer<

den.
Bezirks-Gericht Nassenfuß am 3 l . Au-

gust t83a.

^ . 1,70. (3)
^ E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird bekannt gemacht: GK seyen zur Erforschung
und Liquidirung des Act iv, und Passiysiandes,
nach Ableben nachstehender Personen folgende Ll<
quldations-Tagsa^ungen anberaumt worden, und

A u f den ^ S e p t e m b e r :
NachLorenz Fmk zu ̂ c . h . l .na , Vormi t tag j ,

Oeola Suppan ron Prejchenstc Zilve, 2^ach.
" mittags.

A u f den 29. S e p t e m b e r :
"ach « ° ° ' « / ^ u F«u^„«, ««mittags.

Nacd Michael Ieunitar von ^gorn'.verb. Vorm.
Matthäus Lasar von Ostaria, Nachmittags«

" A u f den 6. O c t a d e r :
Nach Michael Plemen zu Scdneckendüchel, Vorm.,

„ Mart in Renho zu Koshza, Nachmittags.
A u f den 7. O c t o b e r :

Nach Franz Glav'mz von Gallenstein, Vormittags,
n Joseph W'scheg von üorenz^a ßora, Nachmit.

A u f den 3. O c t o b e r :
Nach Katharina Martintschttschvon Gadne. Vorm.

^ Thomas Klutscheutscheg von Saversche, Nach«
nuttaqs.

A u f den »2. O c t o b e r :
Nach Maria Tcmafin von Ostccsed, Vormittags,

^ Maria Andigon von Riswure, Nachmittags.
A u f den »2. O c t o b e r :

Nach Michael Beuz von S t . KanzianbeiSagoritz,
Vormittags,

„ Georg Klutscheutscheg v< S t . Georgen, Nach.
A u f den i ^ - O c t o b e r ?

Nach Mathias Kreßou von Odersajenitz, Vormitt .
„ Johann Kolter von Tfcheple, Nachmittags.

Ss haben dader alle Jene, welche zu diesen
Verlässen etwaö schulden, oder hierin etwas zu for.
dern baden, an obdeMmmten Tagen sich so gewiß
anzumelden, als widrigens die Schuldner im Rechts,
rrege belangt, der Verlaß abgehandelt, und solcher
ten betreffenden Orden e-ingeantiroltet werden
wurde.

Bezirksgericht Neudegg den 3. Sept. iZ5a.

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Sei-
senberg wlrd hiemu allgemein bekannt aemacht:
Es sey über Ansuchen des Joseph Koschitscheg von
Belscnberg, Cejsionar des Johann Papesch von
Schaufel, wegen aus dem Urtheile ääo. io.
August i I29 , Nr. ^ 3 , schuldigen 62 fi.

c. 5. c. 7 in die executive Feilbietung des dsM
Franz Tschertscheg von^ Rathie gehörige , der
löbüchen Herrschaft H5e!senberg, «ub Rectlf.
N r . 3^3 unlcnhanige, auf ^o6f i . , gericht-
lich geschätzten Halden Kaufrechtöhube, sammt
W o h n . und Wlrthschaflsgebaudcn gewilliget,
und hlczudrcy Velsteigerungs-Terwlne, a ls :
der 23. August, 20, September, 18. Octo-
ber l. I . , fiets früh um 9 Uhr im Octe Ru-
thie, mlt dem Bemerken bestimmt worden,
daß, FallS oberwahnte Hubrealitat weder bei
der ersten noch zwenen Versteigerung UM oder
über den Hvchatzungswenh an Mann gebracht
werden könnte, dieselbe be» der drttten auH
un'er dem tzöchatzu^gswerthe hintangegeben
werden würde. . Wozu alle Kaussustlgen mn
dem B^lfügen vorgeladen werden, daß di.)
dteefalllgen Lliltanonsbedmgnisse in dieser Ge-
rtchtbkanzlep zu den gewöhnlichen Antsstun-
den eingesehen werden können.

Bezirks - Gericht Seilenberg am i5>
I u l l i63o.

Anmerkung. Nachdem sich bei der ersten
am 23. August l. I . , abgehaltenen
Fellbletung kein Kauflustiger elngefun-
den hat, so wird zu der zwetten auf
den 20. September l. I . , festgesetzten
Feilbietungs, Tagsatzung geschritten.

Z. ,»66. (2) . Nr . 25i3.
E d i c t .

Vom B zirksgerichte der k. k.Etaatsherrfchaft
Lack wird hiennc allgemein kund gemacht: M a n .
habe üder Ansuchen des Michael Wohlgemüth von
Altsnlack/ in die executive Feilbietung der, dem
Bartholomä Mü l le r , i-ecw Wcgathei gehörigen /
»m Dorfz Trat ta, unterHauS.Zahl », liegenden,
der Stattpfarrgült Lack, «ud Urb. Nr. 6, zinsda«
ren, gerichtlich auf 299 st. M . M . sammt An .
und Zugehör geschähten Kaische, wegen dem Mi«
chael Wohlgemuth, aus dem witthschaftsämtlichen
Vergleiche vom 27. Februar iL5a, an Zinsen schul-
digen 4o ft. gewilliget, und hiezu drei Feild'e.
tungs'Tagfahungen, auf den 28. September, 23.
October und 29. November l . I . , jederzeit Borml l '
tags von 9 bis 12 Uhr, m I^co der Realität m»l
dem Beisatze anberaumt, daß, wenn d,e zu rer«
weigernde Realität weder bei der ersten und zwe,.
ten Versteigerung um oder üder den Schahunas.
werth an Mann gebracht Zelten tonnte, selbe
bei der dritten auch unter demselben hlntangege-

den werden würde. . «,<.!.- ,
Wozu sämmtliche Tabular. Gläubiger, fo

wie die Kaufwfiigen mit dem Beisätze zu erschei.
nen eingeladen werden, daß die Beschreibung der
zu versteigernden Real,tät so n̂ ie die Licitations,
dekingmsse täglich in hicNgel Gkrichtstanz'.ei.tin«
gesehen werden können.

Lack am l< Eeptkmbkl !35o.



M
A 2164. (3) 2ä Nr. i 6 o i .

F e i l b i e t u n g s « G d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Wipdach wird hier,

mit öffentlich bekannt gemacht: Ts feoe über An«
suchen oer Katharina Urschitsch von Oberfelo, wc«
gen ihr schuldigen 5lo st. e. 3, c., die öffentliche
Feilbietung der, dem Franz Laurentschitsch von
Oderfeld, und der Anna Repitsch, geb. Lauren,
tschitsch von Haidenfchaft, als Orden ihres gemein»
schaftlichen Paters Franz Laurentschicsck eigenthüm«
lichen, zu Oversold oelegenen, auf 3265 st. M . M .
gerichtlich geschätzten, und der Herrschaft Wipbach
dienstbaren Realitäten, als: i j3 Hübe, Urb. Fol.
3q3 , Rectif. Nr. 3l l55, bestehend in dem Haufe,
(žonfc 9?r. 70, Zidfer Ilouz, Serpe, u Bregeich,
douge Plante, Dupelschk ta duleini, ta sredni,
inu ta mali, Nogradz per Mosti, per Duplach,
pod Logam, per Sernoni, Verbize, uni> per srecl-
ni Poti, i-ann 'Ißiefe na Smetich unt; $a Smetich
tamala: 2Qi34o ftubc, sub Urb. fto!. 3q5/ 9?ect.
^ahl 33 bestehend aus dem Acker und Wald OZra-
6a, die Wiese u Vt^ack poä I^ozam peslerxg, Nrb.
Fol. 423, Rect. Nr. 55 i j 2 , dem Acker pocl I ^ isc l l -
t am, Urb. Fol. 097, Rect. Nr . 35 , Wlese per
I.ol<3ck, Dom. Urr. Fol. 454, Rect. Nr . 2»;
Oedniß 52 scrienllu^j, Dom. Urb. Fol. 45?, Recc.
Zahl , 6 , und Acker ?«6 r lUam^ Dom. Urd.
Fo l . 29, Rect. Zahl 9 6 , so als der auf »09 st.
20 kl. geschabten Mobilargüter, als: W e i n , Ku«
kurutz und Flsolen, im Wege der Execution be<
wil l iget; auch hierzu die erste Feildittungstagsahung
für den 17. August, die zweite für den 17. Sep>
temder, und dis dritte für den »ä. October
d. I . , jedesmal von Früh 9 bis 12 Uhr in I^oco
Oderfeld ml t dem Belsahe bestimmt worden, daß
die Pfandgüter bei der eisten und zweiten Fcilbie-
tung nur um o5?r über den Schatzwerth, dei der
dritten aber auch unter demselben hintangeZeben
werden würden.

Demnach werden die Kauflustigen dazu zu
erscheinen eingeladen, und tonnen ilimittelst dis
Schätzung,, dann die HertaulsvLdingnlsse. täglich
hieramts einsehen.

Bezirksgericht Wipbach am 2 i . Jun i lL3c>.
A n m e r k u n g . Bei oec abgehalteneu ersten

^ Versteigecutigslagsatz'ung ist weder ein Real«
nsch Madllarstück an Mann gebrach: worden.

F, 1137. (5) ää I . Nr . 1007.
F c l l d i e t u n g s . E d i c t .

H o m Bezirksgerichte zu Freudenthal wird be-
fannt gemacht: Es seo üder Ansuchen des Marcus
An5sn Iellousck^? von O?erlaibach, ln die execu^
tive Versteigerung te r , dem Bckulencr Johann
Revp gehörigen, zu Ooeclalbaä). »nd Confc. Nr.
/ i2 . vo!kom!nenoen/ der lsol. Herrschaft Loitsch,
5MNLc t i f .N l .759 , cindiinenden, undauf24o6st.
deweccdeten Einvlerleldude sammt A n . und .»zuge.-
hör, dann der auf »55 ss< 26 f r . gcfchäoten Fahr.
nisse, wegen aus i-e.'N Urtheile vom 24. Ju l i iU2g,
Nr. 9 W , schUoigen 770 st. M . M . c. 3. c., de<
w i^ igs l , und zur Pornabme derselben die drei
TagsHtzun.^en auf den. 26. August, 27. Scptem,
der un) 26. Octsder !. I - , jeoeämal Früh vsn 9
bis i2 U : r , ;/-. I^oco Oberlaibach Ml t dcm An»
dange angeoron<!t. daß oie feilgebotene Realität
und die Fährnisse dn der eisten und zweiten I e i >

bietungs.Tagfatzung nur um oder über den SKä»
tzungöwerth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben veräußert werden.

Wovon die intadulirtän Gläubiger mittels
für sie eingelegten Rubriken, die Kauflustigen
aber mit dem Beisätze in die Kenntniß gesetzt wer-
den , daß die Licirationsbedingnisse, vermög wel«
cken jeder Erstehungslufiige vor dem Anbote lo uja
des Schähungswcrthes als Vadium zu Handen
der LicitationS > Commission zu erlegen har, sammt
der Schätzung täglich in dieser Gerichtskanzlei aus«
führlich eingesehen und Abschriften davon dehoven
werden können.

Bezirksgericht Freudentha! am 3c>. Juni i63o.
A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilrielungs-

Tagfatzung hat sich tcm Kaufiustifter ge»
meldet.

Z. ü53. (3) 36 I^ium. 1600.
F e i l b i e t u n g s » E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Wipbach wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht: Es fty über Ansuchen
der Marianna Kcrchn?,glbornen LaurentsHitsch von
ssniona, wkczen ihr schuldigen 43l st. 28 l^2 kr.
c. 5. c., die öffentliche Feildietung der, dem Franz
Laurenlschitsch von Oberfelo, und der Anna Re»
pitsch, Hebcrncn Laurentfchilsch von Heldenschaft,
als Orben ihres gemcinsckafttichen Vaiers, Franz
LaurentfchitfH, e^entbumlichen, zu Oberfeld be«
legen««, auf 3265 st. M . M . qerichllick geschätzten,
uud der H?slsch.iit Wipdack dienstbaren Realttä»
ten. als: i^3 Hude. Ucd. Fol.093 Ncctif. Nr 3i,55,
beftekend m dem vause (s.onlc. 3U, ^ 0 , Ack.r t!-
louz , Sorpe , u ftregeich , douge Plante, Du-
pelschk ta duleini , ta sredni, inu ta mali s JSo-
gradz per mosti , per Duplacb , pod Logeni •>
per Sornoni, Verbize, uni per sreuni Pot!; fconrt
SSiefe na Srnctich unl sa Smetich ta mala ;
29)240 bube. sub Urb. go!. 5QD, iKn't. Tit. II. befte-
^en^ nuž btm licet unfc 8i>ji?> Ograda , t u SQi€«-
U xi Vejach , pod Logam', Peslcrza, Urt-, 7^1-
423, Stotif, 3ir. 55 ija, tcr 2icP«i pod Laht.i- ,
Uri«. gcL 3;»7, Kcdif. Sir. 55 füJu-fu per Lo-
kadi , X)cminic. Urb. gel. 464, »Rect. |'3u. 21.
Oetoifj sa Schenouzi Do-munc Urb. Tu, &11
3?cct. ^. i ö . uni> l{<fcr pod Pillam, Domnii;.
Uld. Fol. 29 , RectU. Nr. 96 , so als del .iuf ^
l i ö si. 20 kr. geschätzten Modllar - Outer , als:
W e i n , Kukuruy H<nd Flsclcn im Wege der Vrc«
cutlon bewilliget, ouch bierzu die^rfte Fiildietungs-
TagsaHung für l>en 17. August, die Hweite füi t ^
17. Septeniber, und die entre für deu :!Z. Oc-
tober d. I . , jedesmal >.'.'« Flühe 9 hls 12 Uhr,
in I^oc« Ooerfeld mit oem Beisätze bestimmt wol»
den, daß cie Piandgütcr bei tLr ersten und zwei,
ten Feilbi-ttung nur um oder üder den Schähunqs-
werth, bei der dritten aber auch unter derns.lbcn
hintangegeben werden würden-

Demnach werden die Kausiuftigcn dazu zu er-
scheinen eingeladen, und- tonnen in rn t t tM eis
SHahung, dann die Vtlsaufvdedlngnisse täglich
hieramts einsehen.

Bezirksgericht Wipback am 21. Jun i ?32o.
A n l n e r k u n g . He, der abgehaltenen cisi?n

Tagsahung ist teinHcück an Wann gebraut
worcen.
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Gsttberttial - Verlautbarungen.

Z. I i 3 i . (2) Nr . i943«l2Q53.
E u r r e n d e

des k. k. iüvr,schen Gubcrnlums zu Laibach. —
M»t der Bekanntgebung, daß d»e Erb- und
Erwerbsscuer auch für das nächste Verwal-
tungsjahr l 85 i zu entrichten kommen. Se i -
ne Majestät haben mlt allerhöchsten Eabmettsl
schreiben vom : . d. M . anzuordnen geruhet,

^ Vaß d;e Erbsteucr und Erwerbsteuer, so wie
"diese Abgaben »m laufenden Jahre i83c> he.
standen haben, auch für das nächste Verwal-
tungsjahr i g ) i ausgeschrieben, und m der-
selben Art emgehobcn werden sollen. — Nach-
dem dle Emhebung der Erwerbsteucr für das
künftige Verwaltunq^jahr z83l bereits Mlt
ollelhöchster Entschließung vom 21. Ma» d. I .
angeordnet/ und mit hlcrorttger Currende vom
i l . I u n l des n. I . / Zahl 12618, verfügt
worden «st, so wird die obgedachle allerhöchste
Anordnung oo.n t. dles ,n Folge eingelangten
hoben Hofkanzleldecrets 6.>2l.dl?s, Nr . 289 I ,
ledlgllck m Beziehung auf dle Erbsteuer zur
allgemcmen Kenntniß gebracht. — Lalbach am
26. August i35c),
Joseph Tanullo Freyherr v. Schmidbttrg,

Gouverneur.
J o s e p h Edler v. F ö l s c h ,

k. k. Hofrath.
Joseph W a g n e r ,

k. k. Gubernialrath.

Z. 1182. ^ 2 ) glr. iyzlä7)2b8cj.
K u n d m a c h u n g

M.t Begehung auf d.e .m Intelligenz,
blatte der Laibacher Ze.tung vom 17. I u m l
^.enthaltene Bekanntmachung der zw.schen
Oesterreich und Großbrnannien abgeschlossenen
Handels- und Sch-fffohrts < Convmiion wud
iur allgememen Kenntniß gebracht, daß die
komgl. großbntann.sch/ Regierung durch einen
Schelmen Nachsöefchl vom 7. Avr:l i8Zo un-

Handel und die
^ ^ N ^ r o ß w t . n m e n s und wner aus-
"al t^en Bedungen in den k. k. ^caa'en aus
w 7 t d k " ^ ' ^ ^ begünstigten Nat on 3e etz

Sr. ka?s/r ' kö^ " " ^ ° ' " s den Landen
was,mm">ü ^ ' b7u ^ ' "
fttzuna, Wa.ren d e 3 ' " ^ " ' ^ ^ "^l.mGta.e^nd^^N^^rre.

<^w Waaren aus den auswärtigen br.tt'.schen
zdk!^ungen aus, und m was »mmer für ein

fremdes Land einzuführen. — Seine k.k. M a -
jestät haben hierüber laut hohen Hofkammer«
Eröffnung vom ü . j iS . l. M . , Z. 1176, mit
Allerhöchster Entschließung vom 2). v . M . an,
zubefchlen geruhet, daß der Handel und die
Schlfffahlt Großbritanniens und dessen aus-
wärtigen Besitzungen , in Allcrhöchstihrkn Staa-
ten , gleich den m derselben am melsten begun-
stlgten Nationen so lange zu behandeln ist, alS
Allnhöchstchre Untnihancn im Genusse der ih-
nen durch obgedachle Acte zugesicherten Vor-
theile verbleiben. — Vom k. k. illprischenGu-
bernium. kalbach am 26. August i33o.

Z. ü 8 4 . (2)" »ci Nr . 20596.
K u n d m a c h u n g

wegen Aufstellung der Commission zur Aufnah-
me der k. k. Granzwache «n Brcgenz. — M i t
Beziehung auf die unterm 7. Juni d. I . , Z.
1629 Prä,^, wegen Aufnahme der Mannschaft
be» der Granzwache für T.rol und Vorarlberg
erlassene Kundmachung, wnd h«emtt zur
Kenntniß gebracht, daß die Eommisslön zur
lviikllchen Aufnahme für d'n Stand derVorB
arlberger Compagnie am 3o. August d. I . , in
der Stadt Bregenz, m Wirksamkeit trete. —
Alle Diejenigen / welche bn dlkser Granzwach-
Eompagnle aufgenommen werden wellen, und
sich dieserwegen noch nicht an eine der krels-
amtlichen VorunterfuchungS-Eommifflon ge- ,
wendet haben, können von diesem Zeitpuncte
an sich unmittelbar bei der gedachten Aufnahms-
Commission persönlich melden, und die weitere
Verhandlung über »hre Bitte anhängig machen.
— Innsbruck am 26. August l6Zc>. — Vom
k. k. Gubernlum von 3n-ol und Vorarlberg.

F r i e d r i c h Graf v. W i l c z e k ,
Gouverneur.

R o b e r t Rltter v. B e n z ,
k. k. wirkl. Hofrath.

C a r l 0. F r o s c h a u e r ,
k. k. G'«5ernlalraih.

R r . 2ä62. P.

Z. i i y o . (2) »969^5271.
C o n c u r s - A u s s c h r e i b u n g .

Zur Wlederbesetzung eines am k. k. aca«
demischcn Gymnasium zu kalbach «n Erledl-
guna gekommenen Lehramtes der.yumamtäts-
Classen wird »n Folge hohen^Gtudlenhofcom-
missions i Dccrelcs vom 22. Ju l i l. I . , Zahl
Z202, der Concurs am 2 l . October l. I . zu
kaibach, K'aaenfuN , Gratz, Wien und Prag
abgehalten werden. M' t diesem Lkhramte lst
eln jahrlicher Gehalt von L00 fi. E. M . für

(Z. Amts-Blatt Nr. 111. d. ^ . September i33o.)
'»
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einen Weltlichen, und von 700 st. 5. M . für
einen Geistlichen «erkunden. — Es haken so»
nach diejenigen Indlmduen, welche an einem
der benannten Orte sich der Concurs« Prüfung
zu unterziehen gedenken, den Tag vor. d r
Concurs «Prüfung sich bei den betreffenden
Gymnasial-Director zu melden / und dem!>l«
ben ihre Gesuche zu überreichen. D êse Ge-
suche sind übrigens mit den Beweibn über das
Al ter , den Geburtsort, G i a n d , die Gtudlen,
Sprachkenntnisse, über die allfaillge b:Sherlge
Dienstleistung, über enien gesunden Körper,
und end-llch ob die B'.ttwerber m«t «lnem Ind i -
viduum am hiesigen Gymnasium und im wel-
chen Grade verwandt <oder oerschwagerr sind,
zu belegen. — Vom k. f< illvrüchen Guberni-
um. Laldach am 27. August l85a<

F r i e d r i c h Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubernial-^ecretar.

"Nr. i l 6 3 - (2) aä Gub. N r . 20968.
E d i c t .

Von dem k. k. 55tadt<und kandrechte
zugleich Crltmnal- Gerichte in Kcain wird hie-
mlt bekannt gimachr, daß am 2) . September
l. I . , Vormittags um lo Uhr vor diesem
Gerichte lm Stttlcher- Hofe am al',en Markte
die klcilation zur Bespelsungs - Uebernahme
der Inquisnen des hierorngen Arresthauses
für das angehende Ml lnar - I ' h r i 9 3 l ab«
gehalten, un) diese Bcwelsung, so wie die
Lieferung d ŝ Brodes Demjenigen Überlassen
werdm wl rd , der sich Hiezu um den mmvesten
Bcköstlgungsbetrag herbeilassen wird. — Die
diesfalligen?lcltatlons - Bedmgnlffe und die Be-
spcisungs- Modalitäten für gesunde und kran-
ke Inqulsiten können ,ln der dlesgerlchcllchcn
Registratur eingesehen, und auch in Abschrift
erhoben werden. - « Lalbach am ^. Septem-
ber i83o.

Kreisamtl^^k Verlautbarungen.
Z. 1195. (1) Nr. tU-20.

K u n d m a ch u n a
des k. k.La'.bacher Krcisamtcs, betreffend die Ver-
steuerung der Ulm Durchzuge durch die Haupr-
siadt Laldach bimmnucn vcrzehruugssteuerpsslch-
Ngen Arttkcl, dann aller geungen Flüssigkeiten.
— Laut eines Inslimats der k. f. Zottgcfallen-
Administration in Gratz, clci». 10. J u l i , Zahl
9Z62, an das hohe Gubermum, hac sich der
Fall ergebcn, daß z'::r Durchftibr durch'diePro-
vmzlal-Hauorstadi Lalb^ck bcmninle Gegen-
stände, b.^oer früher nichr bestandenen, aus
Veranlassung der Verzchrungsstcuer - Ellihe-

hung neu aufgestellten prov. Vcrzeßrungsssetz-
er - Boiletanten - Aemtern zur Expedition und
zum Ausbruche gestellt wurdm. — Da jedoch
diese Bolletantenaimer der geringeren Sieuer-
Etnnahme wegen, mit keinen Localaufscher de-
theilt/ und mit keinen zur Bemessung der Z«,-!-
stigen Flüssigkeiten erforderlichen Bcaume'fchcn
Gelstcswagen versehen sind, nach dem § 2.)
der allgemeinen Vcrzchrungsstnlcr - Kundina-
chung aber die Transitozüge von cinem Bestell-
ten des ^lnienaimes bis zum Austrittspuncte
beihellt seyn müssen, so wird hicmit in Folge
hoher Gubermal- Verordnung vom 29. V .M . ,
Zahl 163,^5, bekannt gemacht, daß der Ein-
und Austritt von ;um Durchzug durch die Stadt
Lalbach bestimmte!̂  versicuerbaren Gegenständen
in dcn bestimmten Tagesstunden nur bei den
mit allen Amtserfordermssen verschonen Vcrzcp-
rungvsteucr-LinicngmterN/ Nicht aber b i l den
nur zum Verkehr mit Feilschaften in Kleinig-
keiten und zur besondern Erleichterung des Pud-
licums bestellten Bol,le:am,enämtern zu gesche-
hen habe/ und aus ebcn diesen: Grunde der
Eintritt von geistigen Flüssigkeiten auch zur
Eonsummo-Versteigerung nur bei ^mienamtern
geschehen könne. — Zugleichwird noch mitBe-
;ug auf die hicramtlichegedruckte Kiindmachung
vom 2ä. October 1829, Zahl l i / 6 3 , neuer-
dings bekanntgegeben, daß zur Emhcbungder
allgemeinen Verzchrungssteuer Don den »n die
Hauptstadt Laibach eingeführt werdenden steuer-
baren Gegenständen sieben Linienamter, näm-
lich an der Wiener, an der Tricster, an dcr
Karlstädter, an der S t . Peter, an der Polla-
,na, an der Klagenflirtcr Linie und am Frosch-
Platze dann drei Lmicnämter, am Stadtrval-
dc, aa: Kuhthale und an dcr Sonnegger L,lme
aufgestelli sil^d, wornach sich Jedermann zu rich-
ten wisseî  wiry. - " Kreisamt ^aibach am 29.
August j85o.

z . l20ä. ( l ) N r . 56b6.
K u n d m a c h u n g .

Am 2<3. d. M . , Vormittags um 9 Uhr
werden be«, öm'em Krcisamte die Subarrenti«
rungs« Verhandl'.lnaen wegcn Slcherstc^ung
d-s Verpsi.egsbcda,fv und d.r Servue-Erfor»
dermsse auf die Dauer dcs gan;en künftigen
Mi l i tär - Iahrcs , oder auch auf die Hälfte
desselben für die stabilen Garnisonen deß Krel«
ses, Ecrdons- Pofkrungen und Transenen,
dann wegen Verführung des Brotes in d>?
auswarngen Stat ionen, »n welchen'sich der-
mal M^l'.lär l Detaschements bcsinden, begin-
nen, und um l2 Uhr Vormittags abgeschlos-
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^en werden. — Ferners wird am 27, d. M . ,
Vorsichtswelse die Behandlung für dle bür-
gerllche Verpackung des Brotes und Miethung
der erforderlichen Deposiior<en vorausgehen.—
Der Bedarf besteht m ^55 B r o t , 40 Haf-r ,
Z Heu Portionen u 3 , und 36 a i o Pfund,
2 Streussroh ^ 3 Pfund täglich, dann in H
Bund BeNernroh vlerteljahng; ferners ln
ß i ) ^ Klafter hartem Hc>lj, und 6 Pfund Ker-
zen , oder 5 3^2 Pfund Oehl monatlich, —
Uebrlgens wcr'^en als Eautlon auf nn Jahr
für alle Artikel loa ' si> und auf ein^halbes Jahr
5o0 st., entweder im Bare^i, in ^t^arsoap«-
ren nach dcm Course, oder si^.ljuss^isch zu
Handen der Commission zu erieqen se,n, wo-
bci noch bem?rki w i r ) , d l̂̂  die Be0ingn«sse,
dle bls nun dcstandcn, noch foitan jU ver-
bleiben haben , und die entweder h.eramts,
oder del d'M k. k. Hauptvcrpftta«- Maqszln
zu kalkach el.igel'chen werden können,-^ W l ^
ches hlemtt zur Kenntniß dcr Unternehmungs-
lustigen gebrächt wlrd, — K. K. S reMwr
Adelsberg am 4. September i33o.

Z. 1207. (1) N r . 9093.

V s r j a u t b a r u n g
des k a i s e r l . k ö n i g ! . Laibacher K r e i s -

^ a m t e s . — I n Folge hoher Gudernial- Ver-
ordnung vom 26. vorigen/ Empfang 7.0. M . ,
N r . 19629, werden am H. October d. I , Vor-
mittags von 9 bis 12/ und Nachmittags von
I bls 6 Uhr/ in dem fürstblschöstichen Schlosse
Görischach/ unweit Laibach, nachstehende Bau-
materialien gegen gleich bare Bezahlung mjttels
öffentlicher Versteigerung Heilweise an den
M o st bi.3 ch e nd,e y hl n tcu'l gegeben we r,d e n , .als:
ein steinerner Thürssock; eine ordiliäre Küchen-
thür von welchem Holz und schwarz beschlagen;
40 Pfund eiserne Mantelschienen; eine ordinäre
Gangthür .von weichem Hol; und schwarz be«
schlagen,; drel ordinäre Speisgewölbt huren von
weichem Holz und schwarz beschlagen; ,em.e or<
binare Dopvclthür v n gleicher A r t ; fünf eiche-
ne Zlmmerthüren mn zwei Flügeln, Futter
sammt Verkleidung und Messlngbcschlag; eine
weiche Netiradethnr sammt Beschlag; 16 Dop-
pclthüren von Nußholz mit Futter, Verkleidung
und Messmgbeschlag; eine Dachbodenthüre von
welchem Ho lzn i t zwei B a u d e n ; iZ Fensterstöcke
nut urer Flügeln von Lerchenholz; sechs eiche-
ne Fmsierstöcke mit vier Flügeln sammt MesslNg-
dcschtag, welches etwas mangelhaft ist; vier ci-
cvcne Fcnsterstöcke ohne Flügeln mit etwas man-
Zclhaftem Meffmgbeschlag, zwei eichene Fenster-

stöcke mit vier Flügeln sammt MessmgbMlss
ohne Beglasung; i 3 eichene Fensterstöcke mir
vier Flügeln, Messmgbeschlag und Beglasung?
drei eichene Fensterstöcke ohne Flügeln; vier ei-
chene Fcnst,erstöckc mit Flügeln und Messmgbc-
schlag; Z-? Fensterstöcke sammt vlcrfil-'gllchten,
mit Mcsslng beschlagenen Fcnster-'Bpalletbal-
ken von Nußholz zum Zusammenlegen; zehn et-
ckene Fcî stcrstöcke mit vi^r Flügeln, mangel-
hafter Beglasung und Beschlag; 19 Fenstcr-
Spallet-Verschalungen von Nußholz; zehn
Stück morsche Jalousien, vielmehr das Bc-
Mag.davon; iss Jalousien ohne Beschlag; 71
Ial.'usi^n mit Beschlag; 17 eichene Fcn-
sl̂ r - ^ralletvcrschlUungen; I 7 Klaf ter, 2
wchuH tzurrentmaß eichene ^amberien; "6
Klafter Currentmaß Lambcrlcn von Nußboiz;
60 Kjam.r, 2 ^ochuh, 1 Zoll Quadratmaß
Parquetboden; 53 Klafter, Z Schuh, 7 Zoll
QuadratmaijHarquetbödcn von Nußholz; acht
Klafter, 5 ^chuh, 1 Zoll Quadratmaß Fuß-
boden von welchem Holz; drel weiße, mit
Go.ld verziene ^.tuaöftn' ; ein weißer unver-
goldeter ^tuckofen; ein weißer, mit Gold ver-
zierter Kaminaufsal); ein Kaminaufsatz von
rothem Marmor; cin Kaminaufsatz von schwar-
zem Marmor mit einem weißen vergoldeten
Aufsatz; 72 eichene Sticgenstufen von einer
SchneckensUege; sechs S i ü F schwarzmarmorn.3
poiirte vierkantige Ecksäulen; zwei Stück
schwarzmarmorne polntc v>,?rkattt,ige halbe Eck-
saulen,; zwei Stück schwarzmarmorne polirte
vierkantige Viertel - Ecksäulen; zwölf Stück
schwarzmarmorne polirte vierkantige Mi t te l -
Säulen; acht Stück schwM'zmarmorne polirte
vierkantige ArchlN'Mcn; 26 Stück schwarz-
marmorne pojirtc vierkantige Paradanen; 26
Stück schwarzmarmorne polirte pierkantiße
Fußgestette; ^4 Stück roth- und weißgemisch-
.te marmorne, in Wlnkel geschnittene vierkan«
tige Palustradeu-Collo^etten; 66 Stück roth-
und weißgemischte marmorne, in Winkel ho-
Ilzontal geschnittene vierkantige Palustraden-
Zollonetten; 16 Stück schwarzmarmorne Eck-
Palustraden; zehn Stück schwarzmarmorne
Fensterbankincn; 53 Stück schwarzma^morne
ganze Stiegenss'.lfen, 16 Klafter, .) ^ c k u h ,
4 Zoll ^urrentmaß, meistens rothe und nur
eunge schwarze Marmorblatten; 48 Stuck gan-
ze Fenstcrsohlensteine; zwei eiserne Drahlgit-
^ ^ —. Uebrigens wird bcmcrkt, daß die ZUM-
Verkauf besnmmten Geaenstande für Schloß^
Kirchen- und derlei größern Gebäude beson-
ders gut verwendbar sind. — K. K. Kreis-
amt 5a'.dach den 10. September 1800.
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Ktavt- MV lanvtechtliche "perlautbarungcn.

Z. i i85. (2) Nr . 5523.
Von dem k. k. S tad t - und^andrechle in

Krain wird bekannl gemacht: Es sey über
Ansuchen der Frau Elisabeth v. Wallensberg
gebornen o. Russenftein, als erklärten Erben
zur Erforschung der Schuldenlast nach der am
i i « Ju l i d. I . , öl) inte^taw verstorbenen
Fraulein Joachime v. Russcnssem, die Tag-
fatzung auf den 11. October d. I . , Vormit-
tags um 9 Uhr vor dlesem k. k. StaSt , und
Landrechte bestimmet worden, bei welcher alle
Jene, welche an diesen Verlaß aus was lm-
mer für emem Rechtsgrunve Ansprüche zu
stellen vermeinen, solche so gewlß anmelden
und rechtsgeltend varthun sollen, wldrtgens
fe die Folgen des §. 814 b. G. B . , sich selbst
zuzuschreiben haben werden.

Lalbach den 2 l . August l83».

vermischte Verlautbarungen.
3. i»8g. (2)

A n k ü n d i g u n g .

I n der Mayr'schen Buchhandlung in
Sa lzburg ist erschienen,

U N d

in allen Buchhandlungen Deutschlands und der
Schweiz zu hc:den:

Katechetische Vorlesungen
ü b e r

des heiligen Augustmus Buch.
V o n der

Unterweisung der Unwissenden in
der Religion,

w eiche
Seine Fürstliche Gnaden der hochwürdigfte Hsch-

gebscne Herr Herr

A u g u st i tt B r u d e r ,
Erzbischof von Salzburg, dcs österreichischen Kaiserreichs
Fürst, des heiligen apostolischen Ztuhles zu Nom gedor-
ner Legat, Primas von Deutschland, S r . k. k. apostvl.

Majestät wirklicher geheimer Nach, der
Ti)eo!oaie Doctor,

im

Priester-Seminar zu Salzburg,
i n den

W i n t e r s e m e s t e r n t e r I a b r e 1826 u n d
1829, g e h a l t e n h a b e n .

Vttt Hoch i h r er gnädiger Erlaubniß herausgegeben.

gr. Median 8, 21 Bogen starl.

Pre ise i n C o n v e n t i o n s - M ü n z e :
3lr. , . P r a c h t a u s g a b e : auf f e i n .

stem K a i s e r . D r u c k - V e -
l i n » P a p i e r . . . . 3 si. i n kr.

„ 2. Auf feinstem V e l i n - S c h r e i b .
P a p i e r 2 « 3 a «

„ 3. Auf fein milchlreihem D r u c k .
P a p i e r . . . . . . . 2 „ «- .,

„ 4» Auf ordinärem D r u c k . Pa»
P ie r l „ i5 „

Der T i t e l besagt voM'tändig, rras hiermit
den Herren S e e l s o r g e r n und K a t e c h e t e n
dargeboten wi»0. Og sind e r l ä u t e r n d e V o r -
l e s u n g e n üder eine fedr lrichcige Scki i t t des
h e i l . A u g u s t i n u s . welche S e. F ü r s t l i c h e
G n a d e n , der H o c h w ü r d i g s t e H e r r V e r -
fasser in Orwägung der Gedrech.n, an welchen
der Religionsunterricht der Jugend noch immer
hier und da leidet, zunächst für I h r e A l u m ,
n e n gehalten haben, um sie mit den echccn
Grundfääcn, die den Katecheten del Srtheilung
d«s Religlotlsunterrichtks lcicen sollen, bekannt zu
machen, und vor f a l schen A n s i c h t e n und
V e r d e r b l i c h e n M i ß g r i f f e n zu bewahren.

I t t Folge des vielfach geäußerten Wunsches
ha.ben h o c h d i e f e l d e n die Veranstaltung der
heraushabe klcftr Vorlesungen erlaudt, üder de»
ren V e r a n la f f u n g , E n t s t c d u n g . Fweck
und T i n r i 6 ) t u ng sich die Vocrebe des heraus«
gecers verbreltet.

Es bciarf seiner Anpreisui-.g bei einem für
d ie^Katechet i? so höchst rvlchlig.n W e l l e , für
dessen Vcrclcffiichtclt s^on der Name und die
hohe LtcNuns. eeö e r l a u c h t e n h c r l n Vec -
f a s f e r s d ü r q l .

Die Vcrl^c;bdHndtun^ hat stw bcmüht, dem
Werke eine feinem inn?rn bohen Werthe ange-
messene topographische Uuksttttung zu geden.

3 . 1292. (2)
An die edlen L a n d w i r t h e .

Die auf den 16. d. M . bestimmte Ver-
äußerung des auserlesen schönen und guten
Schweizer Hornviehs, ist auf den neunzehnten
Dctobcr übertragen/wobei die Landwirthe er-
sucht werden diese Gelegenheit nicht versäumen
zu wollen, sich diese aus dem oberen Bern er
Thale gekommene, herrliche Race anzuschaffen.

Raunach den 6. September 48Z0.

Z. l .7ä- (Z) " " " "
Auf eine Bezirks «Herrschaft wird ein l«-

disterSceuer« Einnehmer, der zugleich das Ge-
schäft eines politischen Vctuars zu besorgen ha-
ben wird, gleich aufgenommen, und die zu dieler
doppelten Dienstlltstung sich fähig erachtenden
Individuen mögen sich d!eselw?gen an Herrn
Dr. Leopold Baumgarten, Hof- undGerlchtil
Adoocaten wenden, woselbst das Mchnre zu
vernehmen ist.


